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„Fröhliche Weihnachten, Mr. Scrooge“ heißt das Stück, das Lerp-
scher Hoftheater inszeniert hat. Marc Gruppe hat die Weihnachtsge-
schichte von Charles Dickens (A Christmas Carol) für die Bühne ein-
gerichte: Der geizige und zänkische Geldverleiher Ebenezer Scrooge
kann mit Weihnachten gar nichts anfangen. In der Weichnachtsnacht
erscheinen drei Geister und zeigen ihm Bilder aus Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft. Dadurch wandelt er sich zu einem guten und
fröhlichen Menschen. Das Stück, das durch Livemusik bereichert
wird, feiert am Samstag, 29. November (19.30 Uhr) im Pfarrsaal von
St. Ulrich in Kempten Premiere. Weitere Vorstellungen: 30. Novem-
ber (16 Uhr), 5. und 6. Dezember (je 19.30 Uhr) zu sehen. Karten gibt
es im Vorverkauf unter der Telefonnummer 0831/75515. Foto: lht

Lerpscher Hoftheater spielt Dickens

Polkas, Märsche
und Abba-Hits

Konzert Die Kapellen Kimratshofen und
Krugzell bieten unterhaltsames Programm

Krugzell Für das Gemeinschaftskon-
zert der Musikkapelle Krugzell und
der Musikkapelle Kimratshofen
hatten die beiden Dirigenten Stefan
Mangold und Heinrich Heubuch ein
abwechslungsreiches und unterhalt-
sames Programm zusammengestellt.
Die Musiker der Gastkapelle began-
nen den Konzertabend im voll be-
setzten Krugzeller Hirsch-Saal mit
der Filmmusik „Superman“ von
Bob Lowden. Neben der Fantasie
„The New Village“ von Kees Vlak,
welches von Hermann Heinle diri-
giert wurde, gaben die Kimratshofer
Musikanten die Polka „Musikan-
tenwelt“ von Alexander Pfluger ge-
konnt zum Besten.

Mit dem komischen Intermezzo
„Elefant und Mücke“ zeigten Julia
Schädler auf der Piccolo und Her-
mann Heinle mit seiner Tuba ihr
musikalisches Können. Bei dem
Medley „So schön wie heut“ von
Heinz Briegel ließen Heidi Paul und
Stephan Braun mit ihrem Gesang
die Filmmusik der 1960er Jahre mit
den Titeln „Schau mich bitte nicht
so an“ oder „Bleib so, wie du bist“
Revue passieren. Mit dem Konzert-
marsch „Raketenflug“ von Sepp
Tanzer und den Zugaben „You race
me up“ (gesungen von Heidi Paul)

und „Von Freund zu Freund“ been-
dete die Kimratshofener Musikan-
ten ihren Auftritt.

Unter der Leitung von Heinrich
Heubuch eröffnete die Musikkapel-
le Krugzell den zweiten Konzertteil
mit dem Marsch „Das Leuchten der
Sterne (Klarus-Sterne)“ von Franti-
sek Manas. Es folgte „Calling Corn-
wall“ von Goff Richards.

In „Abba Gold“ von Ron Se-
bregts brachten die Musikanten die
größten Hits der Gruppe Abba in
Erinnerung, darunter Dancing
Queen, Mamma Mia, Fernando
oder The Winners takes it all. Johan
de Meys „Moment for Morricone“
entführte das Publikum in die Welt
des Wilden Westen („Spiel mir das
Lied vom Tod“).

Mit der Konzertpolka „Unsere
schwarze Amsel“ von Adam Hudec
zeigten Peter Imminger auf seinem
Tenorhorn und Fabian Krattenma-
cher auf dem Flügelhorn ihr solisti-
sches Können. Der Marsch „Jubel-
klänge“ (Ernst Uebel) und die Zu-
gaben „Bergwerk“ (dirigiert von
Erika Imminger) und „Freudenträ-
nen“ bildeten den Abschluss des
Gemeinschaftskonzerts, das erst-
mals nach über 20 Jahren wieder
stattfand.

Streicher willkommen
Projekt Silvia Winterhalder sucht Musiker
für Weihnachtskonzert in St.-Mang-Kirche

Kempten „Früher haben wir jedes
Jahr Corellis Weihnachtskonzert ge-
spielt!“, dies hörte die Kemptener
Geigenlehrerin Silvia Winterhalder
immer öfter. Deshalb beschloss sie
im letzten Jahr sie – in Kooperation
mit Frank Müller, dem Kirchenmu-
siker der St.-Mang-Kirche – ein
„Weihnachtsmusik open string“ auf
die Beine zu stellen. Die erste Aufla-
ge kam gut an, so dass es im diesjä-
hirgen Advent eine Neuauflage gibt.
Unter dem Motto „Ich streich mit“
sucht Silvia Winterhalder deshalb
wieder Geigen-, Bratschen-, Cello-
und Kontrabassschüler sowie Laien-
und Profimusiker, die Lust haben,
am Sonntag, 21. Dezember, einen
Adventgottesdienst in der St.-
Mang-Kirche mitzugestalten.

Gespielt werden Arcangelo Corel-
lis Weihnachtskonzert und Johann
Pachelbels berühmter Kanon. Die
Probe findet am Sonntag, um 8 Uhr
im Gemeindehaus (Reichsstraße 1,
erster Stock) statt, der Gottesdienst
um 10 Uhr. „Jeder Streicher darf

mitspielen. Und wenn sich in der
Probe doch herausstellt, dass sich je-
mand zu viel vorgenommen hat,
dann kann man die ersten vier Takte
von Pachelbels Kanon immer wie-
derholen“, sagt Winterhalder. (az)

O Anmeldung und Noten per E-Mail:
s.winterhalder@gmx.de

Sucht Mitstreiter für ein Kirchenkonzert:

Silvia Winterhalder. Foto: Martina Diemand

KEMPTEN

Wortkunst von Borlinghaus
Mit seiner „Wortkunst“ will der
Künstler Ralf Borlinghaus zum In-
nehalten einladen. Am Samstag,
29. November (10 Uhr), eröffnet
er in der Papeterie Staehlin (Klos-
tersteige 12-14) seine Ausstellung.
Zu sehen gibt es bis 24. Dezember
Kunst-Postkarten, Drucke und
Grafiken. Themen: Stadtansichten,
Aphorismen und (Ver-)Dichtung.

KEMPTEN

Änderung beim Tanztheater

Aufgrund eines Trauerfalls muss das
„DO-Theatre St. Petersburg“ den
Tanzabend „Four Colours of Che“
am Mittwoch, 10. Dezember, im
Theater in Kempten ändern. Unter
dem Titel „Delusion Events“ zeigt
es stattdessen einen neuen Remix
seiner jüngsten Inszenierung
„Hoffmanniana – Staub der Träu-
me“, die im vergangenen Dezem-
ber in Kempten zu sehen war, ge-
paart mit Elementen aus weiteren
Tanztheaterproduktionen. Inspira-
tion sind Werke von E.T.A. Hoff-
mann wie „Der Sandmann“, die den
Konflikt zwischen Vernunft und
Fantasie thematisieren.

WALTENHOFEN-HEGGE

Vielseitige Blasmusik

Traditionelle und moderne Blasmu-
sik steht beim Winterkonzert des
Musikvereins Waltenhofen am
Samstag, 29. November (20 Uhr),
in der Mehrzweckhalle Hegge auf
dem Programm. Zu hören gibt es
Kompositionen wie den „Egerlän-
der Musikantenmarsch“, den Wal-
zer „Stille Sehnsucht“, die Polka
„Ewig Schad“ oder die Stücke
„Schloss Orth“ und „Virginia“. So-
listen (Trompete, Tenorhorn, Po-
saune) stellen ihr Können unter Be-
weis. Zu Beginn spielt das „Vor-
stufenorchester Niedersonthofener
See“ (Leitung: Wolfgang Böck).

KEMPTEN

„Impro-Tatort“ zum Advent

Das Allgäu-Ensemble präsentiert
am Sonntag, 30. November (20.15
Uhr), im Künstlerhaus eine neue
„Vier für Adelheid“-Show: Im
„Advents-ImproTatort“ erschaffen
vier Schauspieler und ein Musiker
vor den Augen der Zuschauer einen
spannenden, komplett improvi-
sierten Krimi. Jede Person könnte
Mörder oder Opfer sein – das Pu-
blikum entscheidet das in der Pause.
Karten gibt es unter Telefon
0831/25 13 08 57.

KEMPTEN

Junge Musiker treten auf

Unter adventlichem Motto steht die
nächste Musizierstunde im Schö-
nen Saal der Sing- und Musikschule
Kempten. Am Dienstag, 2. De-
zember, gestalten verschiedene So-
listen auf Hackbrett, Querflöte
und Violine sowie ein Violinduo das
Programm. Zudem treten auf:
Blockflötenorchester (Leitung: Eva
Barath), die Mini-Strings (Lei-
tung: Susanne Kühn) und das Klari-
netten-Ensemble (Einstudierung:
Hans Peter Willer). Die jungen Mu-
siker spielen Kompositionen von
Händel, Haydn, Mancini und ande-
ren. Beginn ist um 19 Uhr. Eintritt
frei.

KIMRATSHOFEN

Abend mit Werner Specht

Der Westallgäuer Liedermacher
Werner Specht gibt auf der Event-
Bühne ein Weihnachtskonzert. Ne-
ben Musik erwartet das Publikum
am Freitag, 5. Dezember (19.30
Uhr), auch ein Adventsbuffet. Re-
servierung: Telefon 08373/9 80 60.

KEMPTEN

Folk, Country und Rock

Die Kemptener Band „Willie & The
Poor Boys“ tritt am Freitag, 5. De-
zember (19.30 Uhr), im Irish-Pub
„A Thousand Miles to Dublin“
auf. Das Publikum erwartet Akus-
tikmusik bestehend aus Oldies,
Irish Folk, Country und Rock’n’
Roll. Platzreservierung: Telefon
0831/697 34 74. Eintritt frei.

Kultur-Szene

Fest in Kemptener Hand war das Podium

der 100-Meter-Kraul-Strecke mit (von

links) Lisa Hengeler, Elena Koziol und

Chiara Armadoro. Foto: privat

Auf die Plätze, fertig, los: Über 350 Schwimmer (hier beim Staffelwettbewerb) nahmen am Internationalen Cambomare-Sprint-

pokal teil. Gastgeber TV Kempten räumte mit 115 Podestplätzen kräftig ab. Foto: Erwin Hafner

Schießen

Rundenwettkampf, Gau Allgäu, 3. Durchgang
Beste Einzelschützen
Luftgewehr Gauoberliga, Gauliga Alexander
Sonner (FSG Kempten) 388, Michaela Kiechle
(Krugzell) 385, Markus Albrecht (Altusried) 384,
Michael Hörmann (Sulzberg) 384, Robert Mayr
(Wildpoldsried) 383, Tamara Gabler (Petersthal)
382, Gertrud Merk (Altusried) 381.
Gauklasse A und B Harald Schmidt (Reicholzried)
387, Andrea Häring (Obergünzburg) 384, Daniela
Heel (Haldenwang) 383, Frederic Lippold (Kim-
ratshofen) 380, Richard Monn (Untrasried) 380,
Birgit Buchenberg (Schrattenbach) 379, Florian
Mohr (Moosbach) 379.
Gauklasse C und D Christoph Kinzelmann (Walz-
lings) 373, Dustin Langley (Oberdorf) 370, Tho-
mas Schweinberg (Lauben-Heising) 368, Roland
Haug (Reicholzried) 368, Florian Fleschut (Pfaffen-
hofen) 368, Karl-Otto Kutter (Börwang) 368, Mar-
kus Karg (Dietmannsried) 368.
Luftpistole Martin Zeller (Leubas) 370, Erwin Käß
(Kimratshofen) 370, Dirk Hanspaul (Walzlings)
369, Boris Wirth (Durach) 368, Viktor Martin
(Weitnau-Gerholz) 368, Rainer Buffler (Ronsberg)
368, Marcus Klatt (Buchenberg) 365. (e)

Vor hohen Hürden
Squash Bundesligist Kempten trifft auf die Topteams der Liga

Kempten Auf die Mannschaft des 1.
SC Kempten warten am kommen-
den Spielwochenende gleich zwei
harte Brocken. Am Samstag, 29.,
und Sonntag, 30. November, treffen
die Squasher in der Bundesliga Süd
auf die beiden Tabellenersten, die
Sport-Insel Stuttgart und den Kö-
nigsbrunner SC. Die beiden Mann-
schaften haben bis zur Umstellung
nach der vergangenen Saison auf
eine Gesamtliga erfolgreich in der
Ersten Bundesliga gespielt.

Den Kopf einziehen wollen die
Kemptener dennoch nicht. „Wir
versuchen, uns so gut wie möglich
zu verkaufen“, sagt Sportwart und

Mannschaftsmitglied Jürgen Mar-
tin. Gegen die Gegner aus Stuttgart
werde es vermutlich aussichtslos,
beim Königsbrunner SC könnte die
Mannschaft je nach Aufstellung der
Gegner aber vielleicht ein Remis
einfahren, so Martin. Am Samstag
spielen die Allgäuer auswärts in
Böblingen, im derzeitigen Heim-
center der Stuttgarter, die ihre
Spielstätte im Oktober 2013 durch
einen Brand verloren haben. Am
Sonntag steht dann ein Heimspieltag
an. Die Partien gegen den Königs-
brunner SC beginnen um 14 Uhr in
den Tennis- und Squashhallen im
Oberwang (Big Bowl).

● Zweite Mannschaft Die zweite
Mannschaft des 1. SC Kempten,
derzeit Tabellenführer in der Lan-
desliga, muss am Sonntag auswärts
ran. In München treffen die Spieler
auf den TSC München und den RC
Osterhofen.
● Frauen, Bayernliga Neben der
Bundesliga-Mannschaft spielen
auch die Frauen des 1. SCK am
Sonntag in den heimischen Courts.
Sie empfangen ab 13 Uhr die Bay-
ernliga-Rivalinnen des 1. SC Würz-
burg sowie des RSC München. Der-
zeit rangieren die Frauen auf dem
sechsten und damit vorletzten Platz
der Bayernliga-Tabelle. (jb)

Kegelclub Allgäu Tornados Kempten Heute,
Freitag, ab 16 Uhr, Training und letzter Spieltag
der 3. Kombi-Meisterschaft, „Gaisser“, Durach.

Sportnotizblock
Ehrungen standen – wie in unserer Donnerstags-Ausgabe bereits be-
richtet – im Mittelpunkt der Hauptversammlung des SSV Nieder-
sonthofen. Für 40 Jahre Vereinstreue wurden geehrt: (hinten von
links) Hedi Anders Zeh, Angelika Bittner, Elfriede Greiter, Alois
Greiter, Rainer Fink, Hans Speiser, Xaver Schmid, (vorne von links)
Alois Kiesel, Severin Jäck, Heini Schmölz. Foto: Raymund Walser

40 Jahre beim SSV Niedersonthofen

Heimvorteil genutzt
Schwimmen TVK bei Sprintpokal im Cambomare 115 Mal auf Podest

Kempten Ein absolutes Heimspiel
gab es für die Schwimmer des TV
Kempten. Beim „11. Internationa-
len Cambomare-Sprintpokal“ nah-
men 363 Schwimmer aus 22 Verei-
nen teil. Und der TV Kempten
wusste diesen Heimvorteil zu nut-
zen.

Bereits im ersten Wettkampf
über 100-Meter-Lagen landeten mit
Luzie Wandratsch (Jahrgang 2004),
Chiara Armadoro (1998) und Lena
Hottner (1996) drei Schwimmerin-
nen des TV Kempten auf dem ers-
ten Platz. Das hervorragende Er-
gebnis rundete Julia Keller (2000)
mit ihrem dritten Platz ab.

Der Wettbewerb um den begehr-
ten Mannschaftspokal entwickelte
sich zu einem Krimi. Die Lokalma-
tadoren des TV Kempten erhöhten
zwar ihr Punktekonto kontinuier-
lich auf 566 Zähler, mussten sich
aber aufgrund des besonderen Re-
glements (welches am Ende die An-
zahl der Starts berücksichtigte) der
Konkurrenz aus Schwabmünchen-

Nördlingen und Kaufbeuren ge-
schlagen geben.

Nach zehn Stunden Wettkampf
stieg die Stimmung in der Halle
nochmals an, als die gemischten
Staffeln im letzten Wettkampf an
den Start gingen. Unter tosendem
Applaus holten die Schwimmer
noch einmal alles aus sich heraus.
Der TV Kempten, beflügelt von den
heimischen Fans, dominierte die
letzten Rennen und holte bei den
Staffeln zweimal den Sieg (Jahrgän-
ge 2002 bis 2006, alle Jahrgänge)
und einen dritten Platz.

Insgesamt präsentierte der TV
Kempten bei 309 Einzel- und sechs
Staffelstarts mit insgesamt 115 Po-
destplätzen (42 Mal Platz eins, 41
Mal Platz zwei, 40 Mal Platz drei)
ein überragendes Ergebnis. Beson-
ders freuten sich die Verantwortli-
chen über das Lob der anderen Ver-
eine, die besonders den freundlichen
Empfang, die Organisation und das
Umfeld im Cambomare hervorho-
ben. (arm, bar)


